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Es haben in den vergangenen zwei Monaten gleich zwei Gemeinderats-        
sitzungen stattgefunden, worüber ich Ihnen einen kurzen Überblick      
verschaffen möchte. 
 

Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 25. März 2025  
Kläranlage & Infrastrukturprojekte 
Die Bauarbeiten an der neuen Kläranlage schreiten zügig voran – dank des milden Winters 
konnten die Betonarbeiten bereits abgeschlossen werden. In diesem Zuge wurden auch      
Optimierungen bei den Zulaufleitungen beschlossen, die langfristig Kosten sparen. 
Zudem laufen Sanierungen bei den Pumpwerken in der Campingstraße.  
Gewerbepark Nord 
Für den neu geplanten Gewerbepark wurden die Erdarbeiten an die Firma Porr in der Höhe von 
€ 227.652,08 netto vergeben. Auch der Verkaufspreis für die Grundstücke wurde festgelegt:         
€ 120,--/m² (exkl. USt. – Preis inkl. Kanal, Beleuchtung und befestigte Straße ohne Asphalt). 
Das bringt neue Chancen für Betriebe und Arbeitsplätze in unserer Gemeinde.  
Baurecht & Raumordnung 
Ein Grundstück wurde von Aufschließungsgebiet in Bauland-Mischgebiet umgewidmet. Außer-
dem haben wir die Bausperre für das Ortszentrum um ein Jahr verlängert, um den neuen 
Bebauungsplan für unsere Gemeinde sorgfältig fertigzustellen.  
Vereinsleben 
Der UFC Podersdorf am See erhält entsprechend der festgelegten Förderrichtlinien eine Ver-
einsförderung von € 10.690,-- für das Jahr 2025 – ein wichtiges Zeichen für unsere Sport- und 
Jugendarbeit.  
Finanzen 
Der Rechnungsabschluss 2024 wurde mehrheitlich beschlossen – das operative Ergebnis ist mit 
€ 315.886,-- positiv, im Investitionsbereich wurden große Projekte wie die Kläranlage umge-
setzt, was sich finanziell stark niederschlägt. Der Saldo 5 (Geldfluss aus der voranschlagswirk-
samen Gebarung) beträgt aufgrund der Darlehensaufnahme € 335.190,46. Für die Zukunft sind 
gezielte Sparmaßnahmen notwendig – dazu wurde ein Haushalts-Stabilisierungs-Ausschuss ins 
Leben gerufen.  
Sonstiges 
Ein neuer Trauungsort auf der Strandplattform wurde festgelegt – neben Schiffstrauungen eine 
Möglichkeit mehr, am Strand in Blickrichtung Leuchtturm sein Ja-Wort zu geben. Außerdem 
laufen Vorbereitungen für eine Rückforderung von Geldern aus dem Baukartellverfahren, das 
unsere Gemeinde zwischen 2002 und 2014 betroffen hat. 

Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Liebe Podersdorferinnen 
und Podersdorfer!
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Bericht zur Gemeinderatssitzung vom 9. April 2025  
In dieser Sitzung standen bedeutende Infrastrukturentscheidungen im Mittelpunkt. Einstimmig 
beschlossen wurde unter anderem der Verzicht auf die ursprünglich geplante Ablaufleitung zur 
Kläranlage, wodurch der Gemeinde über € 452.000,-- netto eingespart werden können. Eben-
so wurde eine alternative, kostengünstigere Lösung für den Zulauf zur Kläranlage genehmigt, 
die eine weitere Ersparnis von € 71.600,-- netto bringt, die Betriebskosten für 25 Jahre sowie 
der Austausch von drei notwendigen Pumpen bereits berücksichtigt.  
Weiters wurde die Sanierung der Pumpwerke mit einem Nachtragsangebot der Firma PORR um 
€ 8.371,22 netto ergänzt. Der Ankauf eines neuen KUBOTA-Traktors zur Stärkung des Bauhofes 
wurde ebenfalls einstimmig beschlossen, finanziert wird dieser in Form von Leasing.  
Unter Allfälliges wurde unter anderem über die Lieferung des neuen Tanklöschfahrzeuges für 
die Freiwillige Feuerwehr und der Kostenersparnis von € 15.275,-- und ebenso über den neu 
gewählten Feuerwehrkommandanten-Stellvertreter Florian Tegelhofer berichtet.  
Ich danke allen Gemeinderäten für die konstruktive Mitarbeit und freue mich auf die weitere 
Umsetzung der Projekte für unser schönes Podersdorf am See.  
Liebe Mütter, zum Muttertag sende ich Ihnen allen die herzlichsten Grüße und ein tief       
empfundenes Dankeschön.  
Sie sind die stillen Heldinnen unseres Alltags – mit unermüdlicher Kraft, unerschöpflicher 
Geduld und einer Liebe, die ihresgleichen sucht. Sie schenken Geborgenheit, Zuversicht und 
Wärme und prägen damit nicht nur das Leben Ihrer Kinder, sondern auch das Gesicht unserer 
gesamten Gesellschaft.  
Ob in der Familie, im Beruf oder im Ehrenamt – Sie leisten Tag für Tag Enormes. 
Oft im Verborgenen, selten mit lautem Applaus, aber stets mit großer Wirkung.  
Zum Muttertag wollen wir all das wertschätzen. Wir verneigen uns vor Ihrer Fürsorge, Ihrer 
Stärke und Ihrem unermüdlichen Einsatz.  
Im Namen unserer Gemeinde danke ich Ihnen von Herzen – und wünsche Ihnen einen Mutter-
tag voller Freude, Anerkennung und liebevoller Momente. 
 
Herzlichst, 
Ihre/eure Bürgermeisterin Michaela Wohlfart 
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YOGAKURSE  „ALLE  LEVELS“YOGAKURSE  „ALLE  LEVELS“
im Podersdorfer Pfarrzentrum mit Daniela Roisz  
ab 5. Mai immer montags, 17:30 – 19:00 Uhr   
Es werden mit Sorgfalt die wichtigsten Yogapositionen, der Sonnen-
gruß sowie Atem- und Meditationstechniken gelehrt. Bewegung, 
Kraft und Entspannung. Geeignet für Neulinge und Geübte, Männer 
und Frauen; du entscheidest selbst, wie fordernd du die Übungen 
gestaltest.  
Details: www.dieyogamatte.at/kurse - 0680/21 51 908



Neuer Feuerwehrkommandant-Stellvertreter gewähltNeuer Feuerwehrkommandant-Stellvertreter gewählt
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Im Zuge der letzten Inspizierung am 
29.03.2025 musste ein neuer Feuerwehr-    
kommandant-Stellvertreter gewählt werden, 
nachdem OBI Christopher Perepatics seine 
Funktion nach sieben Jahren zurückgelegt 
hat.  
Sowohl die Wahlvorbereitungen als auch die 
Wahl selbst verliefen entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben. 
Unter dem Vorsitz der Bürgermeisterin und 
dem Beisein von ABI Lorenz Pollreis fiel die 
Wahl der wahlberechtigten Feuerwehrleute 
auf OBI Florian Tegelhofer. 
Gleich im Anschluss erfolgte die Angelobung 
des neu gewählten Stellvertreters. 
Bürgermeisterin Michaela Wohlfart bedankt 
sich bei allen Mitwirkenden der Freiwilligen 
Feuerwehr Podersdorf am See für ihren 
ehrenamtlichen und sehr wertvollen Einsatz 
und wünscht ihnen, dass sie auch weiterhin 
gesund von ihren Einsätzen nach Hause          
kommen.

Bgm. Michaela Wohlfart gratuliert dem neuen 
Feuerwehrkommandant-Stv. Florian Tegelhofer.

v. l. n. r. Lorenz Lentsch, Florian Ettl, Bgm. Michaela Wohlfart, Florian Tegelhofer, Christopher Perepatics, 
Andreas Frankl, Thomas Bochdalofsky und Lorenz Pollreiss
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NEUES AUS DER PFARRGEMEINDE

Die Fastenaktion, die von der Katholischen Frauenbewegung in diesem Jahr durch ein Fasten-
suppenessen unterstützt worden ist, hat in unserer Gemeinde einen Reinerlös von 1.800 Euro 
erbracht. In von bewaffneten Konflikten geprägten Regionen Kolumbiens kämpfen Frauen tag-
täglich nicht nur gegen die Auswirkungen der Gewalt und gesellschaftliche Ungerechtigkeit, 
sondern auch gegen die Zerstörung von Umwelt und Lebensraum. 
Mit den Spenden der Fastenaktion werden Rechte, Friedensprozesse und bessere Lebensbe-
dingungen gefördert, wobei Frauen als zentrale Akteure für Frieden, Wandel und Umwelt-
schutz gesehen werden. 
Wir bedanken uns bei den Damen der Katholischen Frauenbewegung, den Suppen-Köchinnen 
und Köchen und im Besonderen bei allen Spendern.

Fastenaktion 2025

Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt, den wird nicht                   
hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.“  
Johannes 6,35  
Elf Kinder unserer Gemeinde haben sich, begleitet von Frau Maria 
Unger, in den letzten Monaten intensiv auf ihre Erstkommunion vor-
bereitet und werden diese am 1. Mai von Pater Gabriel empfangen. 
Das Thema in diesem Jahr lautet: Ich bin das Brot des Lebens! 
„Tut dies zu meinem Gedächtnis!“ Diese Worte sind Teil des eucha-
ristischen Hochgebetes, danach verteilt der Priester die Kommunion, 
das Brot des Lebens, an die Gläubigen. 
Mit der Erstkommunion dürfen unsere Kinder zum ersten Mal im 
Gedenken an das Wirken Christi mit uns das Abendmahl feiern und 
werden somit Teil der Glaubensgemeinschaft über deren Gestaltung 
und Entwicklung sie auch in Zukunft mitbestimmen werden. 
 

Erstkommunion 2025
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                             Tourismus                             Tourismus NewsNews
Mit mehr als 2.500 Gästen feierte das Hop on Hop off-Musikfestival in Podersdorf am See den  
Saisonauftakt. Das Festival lockte Musikliebhaber aus nah und fern an, die sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm mit mehr als 20 Bands freuten. Von energiegeladenen Live-Acts bis hin 
zu entspannten Lounge-Bereichen boten die vielen verschiedenen Locations für jeden 
Geschmack etwas. Die Gäste erfreuten sich nicht nur an der Musik, sondern auch an den exklu-
siven Transportmöglichkeiten, darunter ein englischer Doppeldeckerbus und ein nostalgischer 
Postbus. Das Hop on Hop off-Festival etabliert sich zunehmend als Highlight im prall gefüllten 
Eventkalender von Podersdorf am See und begeistert Jahr für Jahr ein breites Publikum.

Hop on Hop off
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Im Restaurant SUNBAY lud die PTF zur Pressekonferenz, bei der 
alle führenden burgenländischen Medien vertreten waren. Im 
Mittelpunkt standen die Entwicklungen und Highlights der 
bevorstehenden Saison, neue Angebote sowie strategische 
Schwerpunkte im Tourismusjahr 2025. 
Ein zentrales Thema war außerdem das Rekordjahr 2024: ein 
außergewöhnliches Jahr für den Tourismus in Podersdorf am See, an das die PTF mit einer Viel-
zahl an Maßnahmen in diesem Jahr anknüpfen möchte. Im Anschluss hatten die Journalist:innen 
nicht nur Gelegenheit, Film- und Fotomaterial zu produzieren und Interviews zu führen, sondern 
auch die neue Hüpfburg zu testen. Für Stimmung und Action 
sorgten die Schüler:innen der Volksschule Podersdorf am See, 
die wir eigens eingeladen hatten, um den Medien die längste 
Hüpfburg Europas „in Aktion“ zu zeigen. Ein gelungenes Event 
mit viel positiver Resonanz – und großer Begeisterung bei den 
Kindern. Alle Medien berichteten äußerst positiv – der ORF 
bezeichnete Podersdorf am See sogar als „das Zugpferd des 
burgenländischen Tourismus“. 

Starke Medienpräsenz für Podersdorf am See

©
 D

av
id

 P
ok

or
ny

Neu dabei am PODOBEACH: In der Snackinsel gibt’s feines Eis vom                    
Eismacher, eisgekühlte Drinks und Tickets für die Hüpfburg. 
 
Unser Team freut sich auf euch!

Neu dabei am PODOBEACH
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Am 13. April ging der 18. Leuchtturmlauf in Podersdorf am See bei traumhaftem Frühlings-        
wetter über die Bühne – und übertraf alle Erwartungen. Mit insgesamt 705 Anmeldungen war das 
Teilnehmerfeld so groß wie nie zuvor: 200 Kinder und 505 Läufer:innen im Hauptlauf sorgten für 
sportliche Begeisterung und eine großartige Stimmung rund um das Seegelände. Besonders der 
Kinderlauf erfreut sich wachsender Beliebtheit. Das erweiterte Starterfeld war heuer im Hand-
umdrehen ausverkauft – trotz zusätzlicher Plätze. Aufgrund des großen Andrangs starteten die 
Kinder erstmals außerhalb des Seegeländes, um genügend Platz 
und Sicherheit für alle zu gewährleisten. 
Organisator Wolfgang Gisch zeigte sich begeistert über den         
riesigen Andrang und die stetig steigende Popularität des 
Events: „Es ist schön zu sehen, wie der Leuchtturmlauf Jahr für 
Jahr weiterwächst – sowohl bei den Teilnehmerzahlen als auch 
in der Stimmung.“ Der Termin für den nächsten Lauf steht 
bereits fest: 12. April 2026 – also gleich vormerken! 

Leuchtturmlauf sprengt alle Rekorde
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Das Team von Wolfgang Gisch!

Surf Weeks
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Umwelt und Natur – Unsere Zukunft 

Franz SAILER 
Umweltgemeinderat

Liebe Podersdorferinnen und Podersdorfer 
und alle, die in Podersdorf am See leben! 

Als Umweltgemeinderat der Marktgemeinde Podersdorf am See darf ich mich im Namen aller 
Gemeindevertreter für die zahlreiche Teilnahme und die tatkräftige Unterstützung bei der 
diesjährigen Flurreinigung über unseren Hotter bedanken. 
Ein besonderer Dank gilt den Eltern, die ihre Kinder und Jugendlichen zum Mitmachen 
motiviert haben! Diese Vorbildwirkung ist für eine Gemeinschaft unersetzlich. DANKE! 

!!! Wichtiger Hinweis zum Schutz der Igel !!! 
Plastik- und Metall-Verpackungen ohne Pfand werden seit Jänner 2025 gemeinsam im 
Gelben Sack gesammelt. Damit werden jetzt mehr Gelbe Säcke angefüllt und zur Abholung 
auf den Boden gelegt oder gestellt werden. Und jetzt kommen unsere Igel ins Spiel! 
Die Verpackungen im Gelben Sack riechen für Igel interessant. In der Nacht kriechen hungrige 
Igel in einen Sack, sie können ihn dafür auch aufreißen. Sie können sich verfangen und kommen 
aus dem Sack nicht mehr heraus! Am nächsten Tag werden die Gelben Säcke abgeholt! 
Im Sack gefangene Igel haben keine Chance. DAS SOLLTE BEACHTET WERDEN! 
Wird eine säugende Igelmutter abtransportiert, sind auch ihre Jungen verloren! 

Nach Möglichkeit, die Gelben Säcke hochhängen/hochlegen! Außer Reichweite für Igel! 
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Vor den Vorhang! 
Danke für euer Engagement

Franz SAILER 
Umweltgemeinderat

Liebe Podersdorferinnen und Podersdorfer 
und alle, die in Podersdorf am See leben! 

Neben der Ortsbildpflege – als Spiegel jeder Gemeinde – sind es auch mehrere, über unseren 
Hotter verstreute geschichtsträchtige Kleinode, die untrennbar mit der Geschichte unserer 
Heimatgemeinde verbunden sind. Diese Plätze sind ebenfalls Teil des dörflichen Lebens. 

Die Kapellen, Wegkreuze und Marterln und die besonderen Plätze (Brunnen, Gemeinde-
grenzen, Hottersteine) dürfen in keinem Fall in Vergessenheit geraten; ganz im Gegenteil! 
Eine Herausforderung und Verpflichtung für die Generationen – möge dies auch so bleiben! 

Diese besonderen Plätze werden von Mitbewohnern bereits Jahre bzw. schon Jahrzehnte lang 
ehrenamtlich mit Herz und Akribie betreut und so in einem attraktiven Zustand erhalten. 

Beginnend mit dieser Monatsausgabe möchten die Gemeindevertreter der Marktgemeinde 
Podersdorf am See ein herzliches Dankeschön zum Ausdruck zu bringen.  

Das „WEISSE KREUZ“ steht an der See-Landesstraße L205 nach Illmitz. Es stammt aus 
dem Jahre 1862 und wird urkundlich als GRAINERKREUZ erwähnt. 
Über dieses Kreuz gibt es keine weiteren Quellen und auch keine Hinweise auf alte Inschriften. 

Durch Verkehrsunfälle wurde dieses Weg-
kreuz bereits öfters beschädigt. 
Bei der letzten Renovierung wurde eine Tafel 
mit folgendem Spruch angebracht: 
„Mein Freund, wo gehst du hin. Vergiß 
nicht, dass ich dein Erlöser bin. 
Dass ich so viel gelitten hab für dich, daher 
bleib stehn und grüße mich.“ 
Herr Nikolaus LENTSCH aus der Söllner-
gasse 7 pflegt seit vielen Jahren mit großem 
Engagement und in der für ihn bekannten 
Perfektion das WEISSE KREUZ und die 
anliegenden Grünflächen. 
Eine Freude für jeden Betrachter! 
Dieses imposante Wegkreuz steht wie ein 
Leuchtturm neben der Straße und stellt mit 
dieser Pflege eine Besonderheit für unsere 
Heimatgemeinde Podersdorf am See dar! 
Gebührender Dank an dich Nick für 
deinen leidenschaftlichen Einsatz und 
deine großartige Unterstützung für das 
Gemeinwohl!  
Und an dieser Stelle ist es angebracht: 
Vergelt´s Gott! 





Herr Vinzenz WABA (GV a. D.) aus der Neusiedler Straße 13 hat sich insbesondere der Pflege 
des einzigartigen Thomasbrunnens angenommen. 
Dieser Brunnen befindet sich etwa 2,5 km südöstlich von Podersdorf am See in 117 m 
Seehöhe. Es dürfte sich somit um die tiefst gelegene Quelle Österreichs handeln (wikipedia). 
Der Thomasbrunnen ist ein artesischer Brunnen und existiert schon seit Menschengedenken. 

Durch den unermüdlichen Einsatz von „Zenz“ vor Ort ist dieser Platz stets bestens gepflegt 
und so auch ein Geheimtipp für persönliches Wohlbefinden, einschließlich kleiner Treffen.  

Ein markanter Geländepunkt entlang unserer Hottergrenze – und dies in den Weiten der 
Haide – ist das sogenannte „Dreiländereck“.  Nach den Aufzeichnungen ist dieser schon seit 
Mitte des 19. Jahrhunderts ein trigonometrischer Vermessungspunkt. An diesem Punkt 
treffen sich die Gemeindegrenzen (Hotter) von Podersdorf am See, Illmitz und Apetlon. 

Hierzu der Eintrag aus dem Mönchhofer Hotterbuch aus 1650: 
„Hierauff nit weith davon uber den Illmützer weeg, auf einem hüpell oder bergell steht der 
Neunte Stain, undt endet sich alhie auf der rechten der Illmützer Gemerckh, undt fangt sich 
der Apatlohner mit heyligen Creutz an.“ 

Dieser leicht erhöhte Geländepunkt hat es „unserem“ Vinzenz angetan und er pflegt ihn 
genauso regelmäßig, sodass auch dieser Ort als Rast- und Aussichtsplatz genutzt wird. 

Gebührender Dank an dich Vinzenz für dein leidenschaftliches Engagement und deine 
großartige Unterstützung für das Gemeinwohl!  
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Nur unweit von diesem „Dreiländereck“ befindet sich ein geschichtlich höchst interessan-
ter Ort, im wahrsten Sinne des Wortes – Das frühere Dorf Georgskirchen (1324 bis 1529). 

Hierzu der Eintrag aus dem Mönchhofer Hotterbuch aus 1650: 
Nota: Dise bemelte neun March Stain seint nach der Jahr Zahl undt Wappen in Einem Jahr 
gesetzt worden, undt wirdt der Neunte Stain von den Pottestorffern St. Görgen Kirch genen-
net; Warumben aber solches beschehe ist ihnen unwissent. 

Oberst i. R. Mathias Zwinger 
(+2008), ein profunder Kenner der 
Geschichte seiner Heimatgemeinde 
Podersdorf am See und mit künstleri-
scher Ader, hat im Jahre seiner Ruhe-
standsversetzung 1983 dieses markante 
Gedenkkreuz selbst gestaltet. 
Eine historische Gedenkstätte! 
Die Ausführungen auf der Gedenktafel 
erinnern an die Verwirrnisse in dieser 
Zeit durch die Türkeneinfälle und die 
Hotterstreitigkeiten. Siehe auch den oa. 
Eintrag: Bereits 1650 war Georgskir-
chen nicht mehr bekannt (unwissent)! 
Herr Johann ZWINGER aus der Hauptstraße 44, der Bruder von Mathias Zwinger, pflegt 
dieses Gedenkstätte im stolzen Alter von 88 Jahren! Seine Gattin Aloisia unterstützt ebenfalls. 

Gebührender Dank an dich Hans und auch an dich Aloisia für euer vorbildliches 
Engagement und eure großartige Unterstützung für das Gemeinwohl!  
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Projekt Vogelkirsche AlleeProjekt Vogelkirsche Allee
Gemeinderat Thomas Strudler, Obmannstell-
vertreter des Ausschusses Umwelt und Natur, 
hat das Projekt „Vogelkirschallee“ auf dem 
Areal, der ehemaligen Schottergrube (Richtung 
Grundlacke) auf den Weg gebracht. 
Bislang wurden 35 sehr junge Bäume, bezogen 
vom Landesforstgarten Burgenland in Weiden 
am See, auf der jetzigen weitläufigen Natur-
wiese ausgepflanzt. 
Warum die Vogelkirsche? Diese Baumart war in 
früheren Zeiten rund um die Podersdorfer 
Weingärten sehr verbreitet. Die Vogelkirsche 
blüht mit tausenden Blüten und ist daher eine 
sehr prächtige Weide, insbesondere für Bienen 
und für viele Insekten. Vogelkirschen sind auch 
ein Vogelnährgehölz für unsere Singvögel. 
GR Thomas Strudler hat in Eigenregie die Planung, das Auspflanzen, das Anbringen des Wild-        
verbissschutzes sowie die Windschutzhalterungen ausgeführt. Ebenso wird er die künftig      
erforderliche Pflege dieser Bäume, insbesondere das notwendige regelmäßige Gießen persönlich 
übernehmen. 
Wir wünschen unserem „Dux“ viel Erfolg mit seinem anspruchsvollen Projekt. 
Mögen auf diesem Areal die Bäume gut anwachsen und so ansehnliche Baumreihen entstehen. 
Dank und Anerkennung für die Initiative und die bevorstehenden Pflegearbeiten! 

Weinbau Steiner Martin – Sortensieger 2025Weinbau Steiner Martin – Sortensieger 2025
Steiner Martin hat mit seinem Traubensaft Rot Naturtrüb den Sortensieger mit 95 Punkten bei 
der Landesprämierung Burgenland für Edelbrände, Säfte, Nektare, Moste, Essige, Sirupe und 
Liköre 2025 gemacht. 
Und mit unserem Traubensaft Weiss haben wir mit 91 Punkten auch eine Goldmedaille gemacht.   
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg! 
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Wir gratulieren recht herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg! 
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Für den, der hilft, blüht das Leben.

HAUSKRANKENPFLEGE & HEIMHILFE
Beispielhafte Angebote: Wundversorgung /
Injektionen / Infusionen / Blutdruck- und 
Blutzuckerkontrollen / Unterstützung 
im Bereich der Körperpflege / Unter-
stützung bei Besorgungen außerhalb 
des Wohnbereichs / u.v.m.

Die Profis aus der 
Hauskrankenpflege & Heimhilfe!

UNSER 
SOFORT-ANGEBOT:

KOSTENLOSER 
UNVERBINDLICHER

ERSTBESUCH! 
Rufen Sie an: 02682/61569

Wir verstehen es, wenn Sie in Ihrer liebgewonnenen Umgebung bleiben 
wollen, um nicht auf den gewohnten Familienkontakt verzichten zu 
müssen. Die Volkshilfe Burgenland betreut und unterstützt Sie mit 
einem erfahrenen und professionellen Team.

02682/61569 • center@volkshilfe-bgld.at • www.volkshilfe-bgld.at

„Wir sind für Sie da, 
um Ihnen Ihre Sorgen 

zu nehmen und Sie 
zu entlasten.“

Musikantenball 2025Musikantenball 2025
Am 22. Februar 2025 fand der 37. Musikantenball des Musikvereins Podersdorf am See im Gast-
haus Kummer statt. Zu Beginn sorgte der Musikverein selbst mit einigen Musikstücken für die 
musikalische Eröffnung. Anschließend folgte die Eröffnungspolonaise der Podersdorfer Jugend, 
die von Johanna Groß und Franziska Steiner einstudiert wurde. 
Im Laufe des Abends konnten die Gäste ihr Glück beim Schätzspiel und bei der Tombola ver-
suchen. Für Musik und gute Stimmung sorgten „Andi und Michael“ aus Mönchhof.  
Der Musikverein Podersdorf am 
See bedankt sich herzlich bei 
allen Besucher:innen, bei allen 
Sponsoren für die zahlreichen 
Geld- und Sachspenden sowie bei 
unseren Gastgebern Bernhard 
und Sascha Kummer. 
Wir freuen uns schon jetzt auf 
den Musikantenball im nächsten 
Jahr und hoffen, dass sich           
wieder viele Jugendliche für die 
Mitwirkung bei der Polonaise 
begeistern lassen!  

v. l. n. r.: Johanna Groß, Simon Zeugner, Nina Lentsch, Adrian Schennet, 
Johanna Steiner, Daniel Kettner, Leonie Gisch, Robin Sack, Selina Hafner, 
Jonas Lentsch, Leonie Sattler, Paul Heiling, Valentina Kogler, Franziska Steiner



Selbsternannte „Monteure“, „Spengler“ und dergleichen bieten besonders günstig       
(teilweise in gebrochenem Deutsch sprechend) ihre Dienste an: 
 
Für die Reparatur von z. B. Dachrinnen werden besonders niedrige Preise veranschlagt. 
Nach schnell durchgeführtem Austausch, zumindest das Wort „schnell“ stimmt, denn 
nach kurzer Zeit verlangen diese „Spezialisten“, teils unter Drohung ein Vielfaches der 
vereinbarten Summe. Die oft eingeschüchterten Hausbesitzer bezahlen in den meisten 
Fällen die weit überteuerten und mangelhaft ausgeführten Arbeiten. 
 
Empfehlung der Polizei: 
 
l Lassen Sie niemals fremde Personen in Ihre Wohnung oder Ihr Haus. Gas-, Strom, 

Heizungsableser werden rechtzeitig schriftlich angekündigt. 
 
l Lassen Sie niemanden in die Wohnung, wenn Sie Fremden die Tür öffnen. 

Ein Glas Wasser oder einen Zettel kann man auch durch einen Türspalt reichen! 
 
l Betätigen Sie nicht den Türöffner, ohne sich vorher zu überzeugen, 

wer Einlass begehrt. 
 
l Nachbarschaftshilfe und das Wissen um das Recht der Selbsthilfe können Straftaten  

verhindern. Wenn Sie sich unsicher sind, ziehen Sie eine/n Nachbarn/In zu Hilfe. 
 
l Ein entschiedenes Nein, ein energisches Wegweisen einer ungebetenen Besucherin  

oder Besuchers könnten unter Umständen eine Straftat verhindern. 
 
l Keine Geschäfte an der Haustür! 
 
l Nehmen Sie nur Lieferungen an, von denen Sie wissen, dass sie von einem 

Familienmitglied bestellt worden sind oder zu deren Annahme Sie eventuell von 
einem Nachbarn ausdrücklich gebeten wurden. 

 
 
Polizei Notruf:  133 - Jederzeit für Sie erreichbar! 
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Achtung vor falschen Handwerkern
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KINDERGARTEN          Podersdorf am SeeNews
In den Wochen vor Ostern haben wir die Oster-
geschichte gehört, wie Jesus gestorben und                
wieder auferstanden ist. Außerdem haben wir 
über verschiedene Osterbräuche gesprochen. 
Wir haben Eier bemalt und Osterkörbchen        
hergestellt. Ein besonderes Highlight war das 
OSTERFEST im Kindergarten, mit der Oster-
nestsuche im Garten. Mit viel Freude und 
Spannung haben die Kinder ihre versteckten 
Nester gefunden. Zum Abschluss gab es eine 
leckere Osterjause. 
Es war ein fröhliches und zugleich besinn-
liches Fest, welches uns die Bedeutung von 
Ostern nähergebracht hat. 

Osterfest im Kindergarten

Unsere Vorschulkinder waren in den letzten Wochen auf zwei spannenden Kräuterwanderungen 
rund um die Themen Löwenzahn und Veilchen. Dabei konnten die Kinder nicht nur frische Luft 
und Frühlingssonne genießen, sondern auch jede Menge Wissenswertes über heimische Kräuter 
erfahren. Mit allen Sinnen haben sie die Natur erkundet, Blätter und Blüten gesammelt und 
gelernt, wie man die Schätze der Wiese erkennt und achtsam nutzt. Gemeinsam mit der       
Kräuterexpertin Silke Romagna wurde eine gesunde Jause zubereitet: Frische Kräuter, bunte 
Blütenblätter und knackiges Gemüse verwandelten die Brote in liebevoll dekorierte Kunst- 
werke! Als Abschluss und als kleine Erinnerung an eine schöne Zeit in der Natur, bekam jedes 
Kind einen Löwenzahnhonig und einen Veilchenzucker mit nach Hause. 

Kleine Naturforscher unterwegs - Kräuterwanderung der Vorschulkinder!
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Ein Highlight zur Osterzeit war das Mitmachkonzert  
der Kinderliedermacherin Heidi Angelika, welches 
unter dem Titel „Gut gemacht, kleiner Osterhase“ 
stand. 
In einer liebevoll gestalteten Osterwelt durften die 
Kinder nicht nur zuhören, sondern auch aktiv dabei 
sein. Singen, tanzen und mitspielen - alles war erlaubt. 
Mit ihren schwungvollen Liedern nahm Heidi Angelika 
die kleinen Zuschauer mit auf eine musikalische Reise 
rund ums Osterfest. 
Voller Begeisterung und mit vielen neuen Eindrücken 
gingen die Kinder nach Hause und vielleicht auch mit 
der ein oder anderen Melodie im Ohr. 

Mitmachkonzert mit Heidi Angelika
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VOLKSSCHULE  Podersdorf am See

Am 28. März fand der Österreichische Vorlesetag statt, ein Tag, der ganz im Zeichen des Lesens 
und Zuhörens steht. Auch die Schüler:innen der 3. und 4. Klasse beteiligten sich mit einer 
besonderen Aktion: Sie stellten ihren Mitschüler:innen das Buch „Komm, sagte die Katze“ von 
Mira Lobe vor. 
Mit viel Engagement und Begeisterung lasen die Kinder aus dem berührenden und spannenden 
Werk vor, in dem es um Zivilcourage, Hoffnung und Wege eines gemeinschaftlichen Mitein-
anders geht. Durch ihre lebendige Vortragsweise gelang es ihnen, ihre Zuhörerinnen und       
Zuhörer in die Geschichte hineinzuziehen und die Freude am Lesen zu vermitteln. 

Österreichischer Vorlesetag

Am 3. April stellten die Schüler:innen der 4. Klasse ihr Können auf zwei Rädern unter Beweis – 
mit großem Erfolg! Alle Kinder haben die freiwillige Radfahrprüfung bestanden und dürfen sich 
nun über ihren Radfahrausweis freuen. Nach intensiver Vorbereitung im Unterricht und      
praktischen Übungen im Straßenverkehr meisterten die jungen Radfahrer die theoretische und 
praktische Prüfung mit Bravour. Geprüft wurden unter anderem Verkehrsregeln, sicheres Fahr-
verhalten und die richtige Nutzung der Schutzausrüstung. Die Schule bedankt sich herzlich bei 
der örtlichen Polizei, die die Vorbereitung und Durchführung der Prüfung unterstützt hat.  

Freiwillige Radfahrprüfung
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Die Preisträger beim diesjährigen Raiffeisen-Malwettbewerb zum Thema „Echt digital“: 

Raiffeisen – Malwettbewerb

1. Klasse: Julia Bauer, Lilli Gyenes, Jonas Jandl 2. Klasse: Alisa Zemlianko, Julius Widmayer, Tamea Weckerle

3. Klasse: Noah Roiss, Aaron Schmidt, Sarah Roiss 4. Klasse: Hanna Braun, Mattheo Kolby, Tiago Sack

Aufgrund des Datenschutzes ist es leider nicht möglich, genauere Daten der zugezogenen 
- im Jahr 1965 geborenen – Einwohner:innen von Podersdorf am See zu eruieren.  
Wenn du in der Zeit von 01.01. - 31.12.1965 geboren bist und bei unserem Treffen dabei 
sein möchtest (mit oder ohne Partner:in), ersuchen wir dich, uns bis 15. Mai 2025 unter der              
Mail-Adresse jahrgangstreffen1965@gmx.at Bescheid zu geben.  
Wir freuen uns über dein Interesse!  
Die Organisator:innen 

Podersdorfer Jahrgangstreffen 1965 am 27. September 2025 
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01.05. — 01.06. Die längste Hüpfburg Europas, 
täglich bei Schönwetter von 11:00 – 18:00 Uhr, PODOplay  

09. — 11.05. Podersdorfer Weinfrühling, alle Infos unter www.seewinzer.at  
09.05. Uneigenartig LIVE, ab 21:30 Uhr, Urbanbar Neusiedler Straße 1  
10.05. Schilfrocker LIVE, ab 21:30 Uhr, Urbanbar Neusiedler Straße 1  
10.05. Sonnenuntergangsfahrt mit Weinverkostung, Infos & Anmeldung: www.schifffahrt-knoll.at   
13.05. SEEMARKT, 8:00 – 13:00 Uhr, Marktplatz  
17.05. Sonnenuntergangsfahrt mit Weinverkostung, Infos & Anmeldung: www.schifffahrt-knoll.at   
17.05. Kräuterwanderung, geführt von der Kräuterhexe Silke, 

telefonische Anmeldung: 0676/47 33 832  
18.05. Familien Yoga mit Ziegen, Info & Anmeldung unter: www.archehof.at  
20.05. SEEMARKT, 8:00 – 13:00 Uhr, Marktplatz  
23.05. Ziegenyoga, Info & Anmeldung unter: www.archehof.at  
24.05. Bio Ziegenkäse selber herstellen, Info & Anmeldung unter: www.archehof.at  
24.05. Sonnenuntergangsfahrt mit Weinverkostung, Infos & Anmeldung:www.schifffahrt-knoll.at   
25.05. FAIR TRADE – Einkaufen für einen guten Zweck, 

11:00 – 12:00 Uhr im Pfarrzentrum, Seestraße 69  
27.05. SEEMARKT, 8:00 – 13:00 Uhr, Marktplatz  
31.05. Sonnenuntergangsfahrt mit Weinverkostung, Infos & Anmeldung: www.schifffahrt-knoll.at 

Redaktionsschluss für die Juni – Ausgabe ist der 16.05.2025. 
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Podersdorf am See, 7141 Podersdorf am See, Hauptstraße 2 

Für den Inhalt verantwortlich: Frau Bgm. Michaela Wohlfart

WIR GRATULIEREN
03.05. Kappler Josefa, Krautgartengasse 4 82 Jahre 
03.05. Lentsch Gerhard, Katharinenweg 8 82 Jahre 
04.05. Gisch Gertrude, Seestraße 79 82 Jahre 
05.05. Zwinger Aloisia, Hauptstraße 44/1 86 Jahre 
06.05. Gruber Hermine, Söllnergasse 1/1 97 Jahre 
07.05. Bochdalofsky Thomas, Hausgärten 26 50 Jahre 
07.05. Frankl Sylvia, Neusiedler Straße 23 55 Jahre 
07.05. Reichow Manfred, Strandgasse 7/1 91 Jahre 
09.05. Bauer Waltraud, 

Frauenkirchner Straße 35/2 65 Jahre 
09.05. Steiner Ingrid, Seestraße 54/2 70 Jahre 
09.05. Frankl Elfriede, Neubaugasse 6 88 Jahre 
13.05. Karner Adolf, Franz-Liszt-Gasse 5 85 Jahre 
14.05. Platzgummer Oliver, 

Frauenkirchner Straße 50/1 50 Jahre 

17.05. Weinhandl Franz, Steinbruch II/4 60 Jahre 
18.05. Lang Marianne, 

Frauenkirchner Straße 31/9 60 Jahre 
19.05. Perepatics Karin, Steinbruch I/30 55 Jahre 
20.05. Novak Waltraud, 

Frauenkirchner Straße 27/8 65 Jahre 
20.05. Pasek Franz und Ilse, 

Katharinenweg 5/1                 Silberne Hochzeit 
21.05. Lang Marianne, Georgshof 2/1 80 Jahre 
22.05. Kalinka Eva, Neusiedler Straße 3/2 65 Jahre 
23.05. Hafner Stefanie, 

Krautgartengasse 4 83 Jahre 
27.05. Mag. Dr. Griesbeck Michaela, 

Steinbruch I/31 55 Jahre 
30.05. Mag. Weinhandl Josef, Hofäcker 22 60 Jahre 



DANKE!  
Die Jubilare möchten sich auf diesem Weg recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche bedanken. 
 

Die Angehörigen der Verstorbenen Karner Katharina, Wachtler Werner, Strudler Lydia und Schwarz 
Melchior, bedanken sich recht herzlich für die erwiesene Anteilnahme und die damit gezeigte        
Wertschätzung und Verbundenheit.

  Jeden Samstag Archehof-Führung um 11:00 Uhr, Anmeldung unter www.zurgrube.at 


